
2011: 40-jähriges Jubiläum der Partnerschaftsvereine Bolbec-Wittlage 

Über 130 Wittlagerinnen und Wittlager verbrachten erlebnisreiche Tage in der Normandie. 
 
Insgesamt drei Busse mit über 130 Bürgerinnen und Bürgern aus Bad Essen, Bohmte und 
Ostercappeln machten sich frühmorgens auf den Weg nach Bolbec. Nach etwa 11 Stunden 
Fahrzeit wurden die Gäste aus dem Wittlager Land im Val-aux-Grés in Bolbec durch den 
Bürgermeister Dominique Métot, die Vorsitzende des Partnerschaftsvereins CEIN, Madame 
Gille, und weiteren Vertretern der Stadt Bolbec empfangen. Die Verteilung der Gäste in die 
jeweiligen Gastfamilien war problemlos und erste Kontakte, insbesondere von den 
Bürgerinnen und Bürgern, die erstmalig in Bolbec waren, konnten geknüpft werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die offiziellen Delegationen der Kommunen und der Partnerschaftsvereine besuchten am 
ersten Tag des Besuchs ein Kunstmuseum in le Havre. Am Nachmittag stand dann die 
Besichtigung eines Reederhauses und einer großen Gartenanlage auf dem Programm. Am 
Abend fand auf Einladung des französischen Partnerschaftsvereins, der sein 40-jähriges 
Bestehen feierte, ein ausgiebiges Abendessen statt, bei dem neue Kontakte geknüpft 
werden konnten. 



       
 
                         

 
 
 



 
Am zweiten Besuchstag stand eine Festveranstaltung zu Ehren von Manfred Hugo im 
Bolbecer Rathaus auf dem Programm. Bürgermeister Dominique Métot und Bürgermeister 
Klaus Goedejohann sprachen ihren besonderen Dank für das große Engagement im Rahmen 
der Städtepartnerschaft aus, das Manfred Hugo in den vergangenen 40 Jahren gezeigt hat. 
Manfred Hugo betonte, dass dies zwar seine letzte offizielle Dienstreise nach Bolbec sei, er  
aber privat weiterhin Bolbec besuchen möchte. 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 



Der zweite Besuchstag schloss in hervorragender Weise mit einem Konzert der Brass-Band 
Bad Essen. Ein musikalischer Leckerbissen, der dort unter großem Zuspruch dargeboten 
wurde. Im Anschluss sorgten abwechselnd französische und deutsche Jugendbands ("Static 
Noise" und "Fenster auf Kipp") für Stimmung bei Jung und Alt. 
 

 
 

 
 

 



 
Die offiziellen Delegationen, die Vertreter der Partnerschafts-Comités und zahlreiche weitere 
Gäste wurden am dritten Besuchstag nach Honfleur eingeladen - einer kleinen, verträumten 
Hafenstadt, die heute als touristischer Anziehungspunkt gilt. Nach einer eindrucksvollen 
Schiffsfahrt ließen Gastgeber und Gäste den Abend in einem ortstypischen Restaurant 
ausklingen. 
 

  

 
 
 
 
Mit vielen tollen und freundschaftlichen Eindrücken machte sich die Delegation aus dem 
Wittlager Land dann wieder frühmorgens auf den Heimweg. Gesund und ohne besondere 
Vorkommnisse erreichte die Gruppe wieder das Wittlager Land. Schon jetzt besteht die 
große Freude auf das Partnerschaftstreffen im November 2012! 
 

 


